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10:00 Uhr Festgottesdienst
anschließend Pfarrfest im Garten
mit Kinderprogramm.

Musik: Duo Mario & David
Ende ca. 17:00 Uhr

2026

Sonntag

BEi
jEdEM 
WEttEr!

27.9.

Einladung zur 10. Pfarrversammlung
am Sonntag, 27. September 2026
in der Pfarre Graz-St. Josef

Wir beginnen unsere Pfarrversammlung wieder mit der 
Heiligen Messe um 08:30 Uhr. Anschließend treffen sich 
im Pfarrsaal alle, die Interesse am Leben der Pfarre Graz-
St. Josef haben und es mitgestalten möchten.
Wenn Sie ein Anliegen haben, welches Sie in der Pfarrver-
sammlung vertreten wollen, bitten wir Sie, dieses bis 
zum 22. September 2026 in der Pfarrkanzlei oder per 
Mail: graz-st-josef@graz-seckau.at zu melden.
Mit Kaffee und Kuchen im Anschluss an die Pfarrver-
sammlung schließt dieses Treffen!

Anna Margret Bence 
Franz Benko
Johann Bergles 
Harald Borse 
Johann Ebner
Gudrun Genowitz

Hermine Haring
Cäcilia Haselbacher
Elya Karapetyan 
Ilse Martelanz
Manfred Niederl
Gerolf Ottawa 

Erwin Zankel
Martin Zarfl 
Josefa Ziegler 

Adam Akdogan 
Jakob Akdogan 
Raphael Buchmann
Matias Gjergji 
Maximilian Leo  Frick 
Lily Kristl
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Taufen Verstorbene

C
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Anmeldung zur Firmung 2027

Alle jungen Menschen (ab Jahrgang 2013 und älter) aus 
den Pfarren Münzgraben und St. Josef, die im kommenden 
Jahr das Sakrament der Firmung empfangen möchten, 
werden gebeten, sich zur Firmvorbereitung anzumelden.
Mitzubringen:
– Taufschein u. Geburtsurkunde des Firmlings
– € 25,00 Unkostenbeitrag
– Taufschein des/der Firmpaten/in (falls schon bekannt)
Die Anmeldung ist in der Pfarrkanzlei Münzgraben mög-
lich: Montag, 09. November 2026, 14:00 - 16:00 Uhr
oder per E-Mail an: gerlinde.paar@graz-seckau.at
Bei Fragen zur Anmeldung kontaktieren Sie bitte unsere 
Pastorale Mitarbeiterin Gerlinde Paar (T 0676 8742 6833)

Wind kannst du nicht sehen,
ihn spürt nur das Ohr
flüstern oder brausen wie ein mächtger Chor.

Geist kannst du nicht sehen;
doch hör, wie er spricht
tief im Herzen Worte voller Trost und Licht.

Wind kannst du nicht sehen,
aber, was er tut:
Felder wogen, Wellen wandern in der Flut.

Geist kannst du nicht sehen,
doch, wo er will sein,
weicht die Angst und strömt die Freude 
mächtig ein.

Hergesandt aus Welten,
die noch niemand sah,
kommt der Geist zu uns, und Gott ist selber da.

Markus Jenny

WIND KANNST DU NICHT SEHEN



  Dieses sog. rhythmische Lied haben wir als Jugendliche in meiner 
Heimatkirche in Eisenerz in den 70er Jahren voll Begeisterung gesungen, 
natürlich immer wieder mit Unterstützung der traditionellen Band (mit 
E-Gitarre, Schlagzeug usw.). 

Müssen wir immer wieder neu um den Geist Gottes 
bitten, der den Aposteln zu Pfingsten und uns zu-
sätzlich im Sakrament der Firmung vermittelt wor-
den ist? - Ich denke schon!

Denn vieles in dieser Welt und in unserer Lebens-
wirklichkeit wird immer wieder geistlos - offensicht-
lich auch in unserer Zeit!

Blicken wir dazu auf das, was der Apostel Paulus sei-
nerzeit der christlichen Gemeinde in Galatien über 
den Geist Gottes geschrieben hat. Da heißt es:

„Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede, 
Langmut, Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut und 
Selbstbeherrschung ...“
(Gal 5,22)

Wenn wir dabei nur das Wort Frieden betrachten, 
sind wir momentan sehr weit von diesem entfernt, 
insofern auch die Aufrüstung mit Atomwaffen in un-
serer Welt einen neuen Anlauf genommen hat!
Und wir würden uns von staatstragenden Personen, 
die sich Christen nennen, mehr an Anstrengung er-
warten, um dem Frieden zu dienen!

Das Wort für den Geist Gottes wird im alten bzw. ers-
ten Testament mit dem Ausdruck „ruach“ wiederge-
geben. Dieses Wort ist weiblich besetzt, und wir soll-
ten uns nicht wundern, wenn manche Gebildete in 
einem Lesungstext im Rahmen der Hl. Messe Geist 
mit „Geistin“ übersetzen.
„Ruach ist in der ursprünglichen Sprache aber 
gleichbedeutend mit Wind.

Dass Wind nicht gleich Wind ist, hat Peter Handke 
einmal so ausgedrückt:
„Den Karstwind habe ich gerne, weil er ein Aufwind 
ist. Der kommt von unten, vom Meer, und streicht 
dann so sanft über die Steppe. Die Bora dagegen, 
die vom Norden kommt, ist ein furchtbarer Wind ...“

Nun, wichtig dabei ist: Wind ist nicht einfach Luft, 
sondern er ist belebte, bewegte Luft. Das kann be-
ruhigend, belebend aber auch aufrüttelnd sein!
Auch im alten Israel war eine kühlende Brise, die die 
Mittagshitze erträglich gemacht hat, eine Wohltat 
und ein schönes Bild für den Geist Gottes.

Auch wenn es in dieser Pfarrzeitung vorrangig um 
Konzepte und Überlegungen für unsere Diözese 
und unseren Seelsorgeraum geht, sollten das keine 
„geistlosen“ Angebote sein ...

Zu hoffen bleibt, dass sich doch viele davon 
angesprochen fühlen und „begeistern“ 
lassen!

Ihr Pfarrer H. Janser

Leitartikel

Pfarrer Harald Janser
Pfarrverband
Münzgraben-St. Josef

Du Herr gabst uns dein festes Wort -
GIB UNS ALLEN DEINEN GEIST!
Du gehst nicht wieder von uns fort -
GIB UNS ALLEN DEINEN GEIST!
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MEHR
KONTO.
MEHR
VORTEILE.

raiffeisen.at/konto

JETZT KONTO ERÖFFNEN.

WIR MACHT’S MÖGLICH.
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Senior:innenrunden
im Pfarrverband
Die Seniorenrunde startet erst wieder 
im Oktober.

Termine sind jeden 1. und 3. Mittwoch 
im Monat:

07.10.  und 21.10. 2026
04.11. und 18.11. 2026
02.12. und 16.12. 2026

Beginn ist jeweils um 15:00 Uhr.

Die letzte Senior:innenrunde vor den 
Ferien findet am 01.07. 2026 statt!



“Die Kirche ist immer missionarisch und somit zu al-
len Menschen gesandt”, so Bruno Almer, Leiter des 
Bereichs Seelsorge der Diözese Graz-Seckau. “Missi-
onarisch bedeutet freilich nicht, irgendjemanden zu 
bekehren oder jemandem etwas überzustülpen, 
sondern mit den Menschen Gott dort zu entdecken, 
wo er schon längst da ist: mitten in ihrem Leben.” 
Das habe besonders Jesus vorgelebt. Das zeige sich 
auch in vielen Erzählungen des Alten und Neuen 
Testaments.

Das pastorale Konzept „Kirche im Dazwischen“ ver-
sucht, diesen missionarischen Geist in den Fokus zu 
rücken. Die Grundausrichtung arbeitet dabei mit 
zwei Bildern. Das eine ist ein Netzwerk. Jeder Seel-
sorgeraum versteht sich als ein Netzwerk aus Pfar-
ren und anderen kirchlichen Orten (Kapellen und 
anderes). All diese Orte stehen für kirchliches Leben, 
insbesondere für die bewährten Formen des Kirche-
Seins. Ein tragfähiges Netz, auf das man sich verlas-
sen kann, ist unverzichtbar. Gleichzeitig bleibt bei 
diesem Bild etwas offen.

Das zweite Bild ist ein Wimmelbild: voller Leben mit 
unterschiedlichen Lebenswirklichkeiten, Beziehun-
gen, Freuden und Sorgen. Dieses Bild steht für das 
vielfältige Leben der Menschen. “In dieses Wimmel-
bild hinein ist Kirche gesandt, damit – salopp gesagt 
– immer mehr Reich Gottes erfahrbar wird”, ist 
Bruno Almer überzeugt. Reich Gottes auf Erden 
heiße, mit Paulus im Römerbrief gesprochen, ein Le-
ben in Gerechtigkeit, Frieden und Freude im Heili-
gen Geist. 

“Ein gutes Leben also, für das ich Verantwortung 
trage und zu dem ich – aus dem Geist Gottes heraus 
– auch etwas beitragen kann. Das ist Aufgabe aller 
Menschen guten Willens und in besonderer Weise 
aller Getauften: mitten im Alltag, dort, wo sie leben”, 
so der Theologe.

„Kirche im Dazwischen“ vereint das Netzwerk mit 
dem Wimmelbild. “Es braucht die bewährten Kno-
tenpunkte des Netzwerks und den Blick auf das Da-

zwischen, auf den Alltag der Menschen. Hier soll 
kirchliche Präsenz wachsen”, sagt Bruno Almer und 
denkt dabei an „neue Formen des Kirche-Seins” im 
Alltag, an existenziellen Ereignissen wie Abschiede, 
Krisen, Neubeginne, bei denen Fragen nach Sinn, 
Halt und Transzendenz auftauchen, oder auch beim 
Zusammentreffen unterschiedlicher Kulturen, Reli-
gionen, Weltanschauungen und Meinungen.

“Diese Zwischen-Räume können – auch mithilfe der 
Kirche – zu einem Resonanzraum menschlicher und 
gleichzeitig spiritueller Erfahrung werden”!

Für die Kirche bedeutet das, präsent zu sein und 
Menschen zu begleiten, auch wenn Antworten oder 
Lösungen noch fehlen und Gott nicht eindeutig 
greifbar ist.“ Seelsorge beschränkt sich nicht auf die 
Kirchengebäude, sondern findet überall statt.

Genau deshalb soll dieses „Dazwischen“ immer 
mehr zum Fokus unseres pastoralen Wirkens in un-
serer Diözese werden”, so Bruno Almer. |

Kirche im Dazwischen
  Die Kirche der Zukunft ist nicht nur in der Kirche, sondern überall.

Referiert von: Thomas Stanzer 
Pressesprecher unserer Diözese

Bruno Almer
Seelsorgeleiter unserer Diözese
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JETZT KONTO ERÖFFNEN.

WIR MACHT’S MÖGLICH.
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  Im Februar 2026 hat ein gemeinsames Projekt der Zusammenarbeit 
zwischen einer Arbeitsgruppe unseres Seelsorgeraumes und Studierenden 
der Fachhochschule Joanneum – Studienzweig Journalismus und Public 
Relations – begonnen.

Aktuelles aus unserem 
Seelsorgeraum Graz-Mitte

Unser Anliegen ist es, den Auftritt des Seelsorgerau-
mes in den sozialen Medien (Facebook und Insta-
gram) zu verbessern. Für die Studierenden ist es ein 
hoffentlich interessantes Praxisbeispiel.

So sind in letzter Zeit eine ganze Reihe von Beiträ-
gen und Kurzvideos entstanden, die auf Instagram 
und Facebook gepostet wurden.

Wir möchten auf diese Art kurzweilige und interes-
sante Einblicke in den Alltag von Personen geben, 
die im kirchlichen Umfeld arbeiten und leben. Wir 
würden uns freuen, wenn viele Menschen unseren 
„Accounts“ folgen. Die „Adressen“ finden Sie im In-
formationsteil. 

Des Weiteren sind wir stolz zu berichten, dass unser 
Seelsorgeraum Ende Jänner seinen Pastoralplan 
(s. Seite 7) fertig gestellt hat, dieser im Pastoralrat 
verabschiedet wurde und abschließend von Bischof 
Wilhelm Krautwaschl im März unterfertigt wurde. 
Der Pastoralplan ist auf der Homepage des Seelsor-
geraumes veröffentlicht. Wir freuen uns, dass einige 
Projekte des Pastoralplans bereits umgesetzt wer-
den.

Ein Projekt, das dieses Jahr weitergeführt wird, 
heißt: „Wir lernen unseren Seelsorgeraum kennen“. 
Nachdem die Pfarrkirchen bzw. Pfarren besucht 
wurden, liegt das Hauptaugenmerk jetzt auf der 
sog. kategorialen Seelsorge.

Die Termine in diesem Jahr waren bzw. sind:

Di.	 | 21.04. | 17:00 Uhr: Quartier Leech (s. Foto)
Di.	 | 19.05. | 16:30 Uhr: Fokolar-Bewegung
Mi.	 | 17.06. | 16:00 Uhr: Justizanstalt Graz-Karlau
Do.	 | 08.10. | 16:00 Uhr: Barmherzige Brüder
Fr.	 | 20.11. | 15:00 Uhr: Caritas Marianum

Quartier Leech

6 |



  Der Pastoralplan für den Seelsorgeraum Graz Mitte wurde im März 
2026 genehmigt und gilt bis 2031. Der Pastoralplan definiert Ziele und 
Maßnahmen in einem Seelsorgeraum für mehrere Jahre.
32 der 46 Seelsorgeräume der Diözese Graz-Seckau haben einen solchen 
Plan; jener des Seelsorgeraums Graz-Mitte wurde von Diözesanbischof 
Wilhelm Krautwaschl am 19. März 2026 freigegeben und gilt bis 2031.

Schwerpunkte für die nächsten Jahre

Die Besonderheit in Graz-Mitte – dazu zählen un-
sere Pfarren Münzgraben und St. Josef – ist, dass 
Seelsorgeraumsleiter Matthias Keil nicht Pfarrer 
aller Pfarren ist, sondern dass es eigenständige 
Pfarren und Pfarrer vor Ort gibt, heißt es im Pasto-
ralplan, der definiert, wie sich die Zusammenarbeit 
im Seelsorgeraum stärken lasse, welche Synergien 
es gebe und wie das Miteinander zwischen Haupt- 
und Ehrenamtlichen im Seelsorgeraum besser wer-
den könne.

Das Dokument beschreibt den Entstehungsweg, 
enthält Fakten und Zahlen zum Seelsorgeraum und 
listet elf Ziele und Maßnahmen für die nächsten 
Jahre auf.

Diese sind:

(1) Wir stellen sicher, dass Menschen verschiedene 
Möglichkeiten haben, sich mit dem Glauben ausein-
anderzusetzen und in Gesprächen die Relevanz des 
Glaubens im eigenen Leben zu reflektieren.

(2) Menschen sollen in einem neuen Format den 
Glauben kennenlernen und erleben können.

(3) Initiativen werden gefördert, sodass Nachbar:in-
nen einander kennenlernen und ins Gespräch kom-
men.

(4) Im Seelsorgeraum ist es uns wichtig, einander 
besser kennenzulernen und neue Kontakte zu knüp-
fen.

(5) Es gibt im Seelsorgeraum verschiedene Möglich-
keiten des gemeinsamen Feierns.

(6) Wir stellen die Schönheit der Schöpfung Gottes 
in den Mittelpunkt und freuen uns über die Schätze 
der Natur.

(7) Wir fördern und unterstützen ehrenamtliches 
Engagement und leben eine Kultur der Dankbar-
keit.

(8) Kooperation mit der FH Joanneum/Public Relati-
ons zum Entwickeln einer Kommunikationsstrate-
gie via Social Media.

(9) Im Seelsorgeraum sorgt sich die Kirche um be-
nachteiligte und einsame Menschen.

(10) Im Citypark gibt es eine Sozialraum-orientierte 
Pastoral.

(11) Kinder- und Jugendpastoral. Jedes Ziel ist im 
Pastoralplan detaillierter ausgeführt. 

Der Plan wurde nicht im stillen Kämmerlein entwi-
ckelt, sondern im Pastoralrat des Seelsorgeraumes 
sowie in mehreren Pastoralversammlungen erarbei-
tet. Beteiligt waren Priester und Laien, Hauptamtli-
che wie Ehrenamtliche. Allein an der Pastoralver-
sammlung am 19. November 2024 waren mehr als 
60 Menschen im Barocksaal des Grazer Priestersemi-
nars beteiligt.

Inklusive Analysen der Pfarren im Seelsorgeraum 
zählt der Pastoralplan 74 Seiten (24 Seiten davon 
umfasst der Plan selbst). Wer sich dafür interessiert, 
kann diesen auf der Website des Pfarrverbandes 
Münzgraben-St. Josef unter “Pfarrleben & Ange-
bote” aufrufen. |

Seelsorgeraum Graz-Mitte

Thomas Stanzer
Pressesprecher 
unserer Diözese

Mitarbeiter:innen-
Dankesfest 2026
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Ihre Apotheke

Dass Zecken FSME übertragen und es dagegen 
eine Impfung gibt, ist hinlänglich bekannt.

Dass diese Blutsauger noch eine andere 
Krankheit übertragen, gegen die es bisher 
keine Impfung gibt, weiß man erst seit 1975: 
die Borreliose.

Beim Stich geben Zecken mit ihrem Speichel 
nicht nur schmerz- und gerinnungshemmende 
Substanzen in die Wirtswunde ab, sondern auch 
die als Borrelien bezeichneten Bakterien. Je nach 
Gegend sind Zecken zu 3-30 % Träger von Borre-
lien.

Das Erscheinungsbild dieser Erkrankung ist sehr 
vielfältig und daher schwer zu diagnostizieren. 
Meist kommt es einige Tage bis Wochen nach 
dem Zeckenbiss an der Einstichstelle zur „Wan-
derröte“, einer ringförmigen Hautrötung mit 
wechselnder Form und Größe.

Daneben können grippeähnliche Beschwerden 
wie Fieber, Abgeschlagenheit und Kopfschmer-
zen auftreten. Unbehandelt kommt es nach Mo-

naten bis Jahren zur Ausbreitung der Krankheit 
auf den ganzen Körper: Fieber, Gelenks- und Mus-
kelschmerzen, Nervenwurzel- und Gehirnhaut-
entzündungen, Herzschäden und Lähmungser-
scheinungen sind die häufigsten Folgen. Mit ei-
ner mindestens zweiwöchigen Antibiotika-Be-
handlung kann man die Infektion in den meisten 
Fällen ausheilen. Je früher die Krankheit erkannt 
und behandelt wird, umso besser.

Wenn Sie nach einem Zeckenbiss die beschrie-
bene Wanderröte bemerken, Fieber oder andere 
Grippesymptome bekommen, gehen Sie bitte 
unbedingt zum Arzt.

Entfernen Sie festgesaugte Zecken sofort mit 
einer Zeckenzange oder Pinzette.

Die Verwendung von Öl, Klebstoff oder Alko-
hol ist falsch, sie führt nur dazu, dass die Zecke 
in Erstickungsangst ihren Darminhalt mit Er-
regern in die Blutbahn des Wirts entleert. 

Geistesgegenwärtig 
angesichts von 
Borreliose

Mag. pharm.
Dr. Gerhard Kobinger
St. Franziskus-Apotheke

 BEGLEITUNG IM TRAUERFALL
FÜR DEN PFARRVERBAND MÜNZGRABEN – ST. JOSEF 

Hauptgeschäftsstelle  
Grazbachgasse 44–48  
Tel.: +43 316 887-2800 oder 2801

Urnenfriedhof – Feuerhalle  
Alte Poststraße 343–345  
Tel.: +43 316 887-2823

grazerbestattung.at
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Wir sind 
24/7  

für Sie da!
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Aus der Taufe heraus sind alle Mitglieder der Kirche be-
rufen, am Auftrag der Kirche mitzuarbeiten und die Kir-
che mitzugestalten. Daher war es ein Wunsch des Zwei-
ten Vatikanischen Konzils, dass auf allen Ebenen der Kir-
che Räte eingerichtet werden, wo diese Mitgestaltung 
eine verbindliche Form bekommt. In den Pfarren sind 
dies konkret die Pfarrgemeinderäte (PGR) und die Wirt-
schaftsräte, deren Mitglieder alle fünf Jahre von den je-
weiligen Pfarrgemeinden gewählt werden.

Die nächste PGR-Wahl findet um den 7. März 2027 statt 
– also grundsätzlich noch lange hin. Dennoch ist es mir 
ein persönliches Anliegen, alle an der Mitgestaltung, 
Mitwirkung Interessierten schon heute (auf diesem 
Wege) anzusprechen und einzuladen, sich für diese ver-
antwortungsvolle Mitgestaltungsmöglichkeit zu mel-
den. Das Motto der kommenden PGR-Periode „Mit.Dir. 

Gemeinsam“ sagt eigentlich sehr viel aus. Es geht um 
die GEMEINSAME Gestaltung unserer Pfarre, und dies 
kann nur MIT DIR funktionieren. Mir ist bewusst, dass es 
in der heutigen Zeit nicht „en vogue“ ist, sich ehrenamt-
lich mittelfristig zu binden. Und dennoch brauchen wir 
genau DICH, um gemeinsam ausgehend von der Situa-
tion der Menschen in Münzgraben, deren sozialem und 
kulturellem Milieu an der Entwicklung unserer Pfarre 
weiterzuarbeiten, damit sich Münzgraben als Lebens-
raum des Evangeliums glaubwürdig weiterentwickelt. 

 Infos und Newsletter: 
https://mj.graz-seckau.at

SONNTAG

20:00 Uhr
26.7.

Amen! Spirituals Concert
KIRCHE MÜNZGRABEN

AIMS Spiritual Ensemble und 
Solist:innen unter der Leitung von 
Alfonse Anderson

DIENSTAGS

19:30 Uhr
ab 7.7.

Sommerchor-Proben
PFARRSAAL MÜNZGRABEN

Geprobt wird immer dienstags. 
Alle sind zum Mitsingen herzlich 
eingeladen!

SAMSTAG

18:00 Uhr
17.10.

Life in Colour
PFARRSAAL MÜNZGRABEN

Gemälde von Nick Lang, die kurze 
Momente einfangen und zu Erzählun-
gen aus vergangener Zeit werden. 

SAMSTAG

19:30 Uhr
31.10.

Improtheater: Die Grauzonen 
PFARRSAAL MÜNZGRABEN

Drei Männer im besten Alter, die 
keine Ahnung haben, was gleich pas-
siert. Denn bei Improshows bestimmt 
nur das Publikum, worum es geht. 

Sie sind Kunstscha� ende:r und suchen eine Bühne 
oder würden gerne im Kulturkreis mitarbeiten? 
Schreiben Sie an graz-muenzgraben@graz-seckau.at. 

MONTAG

19:00 Uhr
30.11.

Laudate Dominum
KIRCHE MÜNZGRABEN

Das Vokalensemble tonus unter der 
Leitung von Veronika Karner singt 
Chormusik zur Adventzeit. 

SONNTAG

10:00 Uhr
9.8.

Dominikusfest
KIRCHE MÜNZGRABEN

Michael Haydn: Dominikusmesse mit 
den Grazer Instrumentalist:innen, 
AIMS Solist:innen und dem Sommer-
chor Münzgraben

Kunst&Kultur in Münzgraben

Michael Wedenig

Mit.Dir.Gemeinsam. 
Pfarrgemeinderatswahl 2027

Ich lade jeden und jede ein, an diesem „Lebensraum Pfarre 
Münzgraben“ mitzuwirken und mitzugestalten und freue 
mich, wenn DU dich bei uns meldest!

Pfarrkanzlei: +43 (316) 830581
graz-muenzgraben@graz-seckau.at)
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 Termine in Münzgraben        Termine in St. Josef Münzgraben	 T: 0316 / 83 05 81
St. Josef	 T: 0316 / 83 02 27

Pfarrkalender Juli bis November 2026
DATUM ZEIT MÜNZGRABEN ST. JOSEF

Sa 04.07.2026 18:30 Wort-Gottes-Feier

So 19.07.2026 bis Sa 25.07.2026 Jungscharlager im Pusterwald

Mo 13.07.2026 18:30 Fatimamesse 18:30 Messe entfällt!

So 26.07.2026 20:00 AIMS-Konzert, Kirche

So 09.08.2026 Dominikusfest
10:00 Hochamt mit Sommerchor, ORF III-Übertragung 08:30 Hl. Messe

18:30 Hl. Messe

Do 13.08.2026 18:30 Fatimamesse

Sa 15.08.2026 Mariä Himmelfahrt 10:00 Hl. Messe mit Kräutersegnung, 18:30 Hl. Messe 08:30 Hl. Messe

So 13.09.2026 10:00 Hl. Messe, 18:30 Fatimamesse 08:30 Hl. Messe

So 27.09.2026

Pfarrversammlung in St. Josef 08:30
Hl. Messe,
danach Pfarrversammlung im  Pfarrsaal

Pfarrfest Münzgraben 10:00
Festmesse, anschließend Unterhaltungs-
programm im Pfarrgarten; 18:30 Hl. Messe

Fr 02.10.2026 Herz-Jesu-Freitag
17:45 Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet

18:30 Hl. Messe und eucharist. Anbetung bis 20:00 Uhr

Sa 03.10.2026 18:30 Wort-Gottes-Feier

So 04.10.2026 Erntedankfest
10:00 Hl. Messe mit Lebensmittelsammlung 08:30 Hl. Messe

18:30 Hl. Messe

Di 13.10.2026 18:30 Fatimamesse

So 18.10.2026 Weltmissionssonntag 10:00 Hl. Messe, 18:30 Hl. Messe 08:30 Hl. Messe

So 25.10.2026 Kirchweihfest Münzgraben 10:00 Festmesse, 18:30 Hl. Messe 08:30 Hl. Messe

So 01.11.2026 Allerheiligen
10:00 Hochamt, 18:30 Hl. Messe 08:30 Hochamt

15:00 Gräbersegnung am St.-Peter-Stadtfriedhof

Mo 02.11.2026 Allerseelen 18:30 Hl. Messe mit Totengedenken Hl. Messe mit Totengedenken

Fr 06.11.2026 Herz-Jesu-Freitag
17:45 Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet

18:30 Hl. Messe und eucharist. Anbetung bis 20:00 Uhr

Sa 07.11.2026 18:30 Wort-Gottes-Feier

So 08.11.2026 10:00 Hl. Messe mit Ehejubilaren, 18:30 Hl. Messe 08:30 Hl. Messe

So 15.11.2026 Elisabethsonntag
10:00 Hl. Messe, gestaltet vom Sozialkreis 08:30 Hl. Messe

18:30 Hl. Messe

Sa 21.11.2026 Spielzeugflohmarkt 09:00 Vereinigung der Jugendfreunde

So 22.11.2026 Christkönigssonntag 10:00 Hochamt, 18:30 Hl. Messe 08:30 Hochamt
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Heilige Messen

Sonn- und Feiertage 10:00 und 18:30 Uhr Sonn- und Feiertage 08:30 Uhr

Montag 18:30 Uhr

Dienstag 18:30 Uhr

Mittwoch 18:30 Uhr

Donnerstag 18:30 Uhr

Freitag 18:30 Uhr, nur am ersten Freitag
im Monat / Anbetung /
Herz-Jesu-Freitag
(Entfällt in den Sommerferien)

Freitag 08:00 Uhr,
entfällt am ersten Freitag im  
Monat und in den Sommerferien

Wort-Gottes-Feiern Samstags, 18:30 Uhr  |  04.07.  |  03.10.  |  07.11.

Rosenkranzgebet täglich um 17:45 Uhr jeweils vor der Abendmesse um 17:45 Uhr

Anbetungsstunden Donnerstag nach der Abendmesse bis 19:30 Uhr Mittwoch nach der Abendmesse bis 19:30 Uhr

Herz-Jesu-Freitag Jeden ersten Freitag im Monat ab 17:45 Uhr in der Kirche Münzgraben

Messe in polnischer Sprache 1.,3. und 5. Sonntag im Monat: 17:00 Uhr

Messe in kroatischer Sprache Sonntag: 10:30 und 17:30 Uhr
(17:30 Uhr Messe entfällt in den Sommerferien)

Pfarramt
Röm.-kath. Pfarre Graz-Münzgraben
Münzgrabenstraße 61, 8010 Graz
Telefon: 0316 / 830581, Fax: 0316 / 830581-64

Röm.-kath. Pfarre Graz-St. Josef
Schönaugürtel 41, 8010 Graz
Telefon: 0316 / 830227, Fax: 0316 / 830227-32

Pfarrkanzlei Mo, Mi: 09:00 - 11:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Di, Do: 09:00 - 11:00 Uhr
und nach Vereinbarung

E-Mail graz-muenzgraben@graz-seckau.at graz-st-josef@graz-seckau.at

Internet mj.graz-seckau.at

Pfarrer und Moderator Alois Kowald, Telefon: 0676 / 8742 6095
E-Mail: alois.kowald@graz-seckau.at; Terminvereinbarungen über die Pfarrkanzleien

Pfarrer Harald Janser, Telefon: 0676 / 8742 6611, Terminvereinbarung telefonisch

Pastorale Mitarbeiterin Gerlinde Paar, Telefon: 0676 / 8742 6833, E-Mail: gerlinde.paar@graz-seckau.at

Sekretariat Barbara Pecnik Thomas Weinhappl

Organist Jörg Zazworka, Telefon: 0676 / 8742 8963

Pfarrcaritas

Gerlinde Paar und Erika Logar
Sprechstunden: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat,
09:00 Uhr - 11:00 Uhr
Lebensmittelausgabe: jeden 2. Mittwoch im Monat,
13:00 - 15:00 Uhr
Sommerpause: 16. Juli – 31. August
Telefon: 0676 / 8742 6833,
E-Mail: gerlinde.paar@graz-seckau.at

Edda Holzer
Sprechstunde: 09:00 - 11:00 Uhr 
jeden ersten Dienstag im Monat (Entfällt im August)
E-Mail: pfarrcaritas.st.josef@gmail.com

Kirchenbeitrag/ Tel.-Beratung Data Communication Center, Telefon: 0316 / 8031, Montag - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr

Ministrant:innen Treffen nach Vereinbarung Treffen nach Vereinbarung

Jungschar Freitag, 15:45 - 17:00 Uhr Treffen nach Vereinbarung

Jugend Freitag, 19:00 - 20:30 Uhr Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
pfarrübergreifend an den Angeboten
beider Pfarren teilzunehmen!Kirchenchor Dienstag, 19:15 Uhr

Legio Mariae Dienstag, 18:30 Uhr

Senior:innenrunde Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr, Pfarrsaal Münzgraben
Informationen bei Erika Logar, Telefon: 0676 / 9121769

Vinzenzgemeinschaft Treffen nach Vereinbarung Treffen nach Vereinbarung

Vereinigung
der Jugendfreunde jugendfreunde-münzgraben.at 

Rechtsberatung Jeden 2. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr
bei Voranmeldung

Guatemalakreis & Sozialkreis Treffen nach Vorankündigung A
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